
 

 

Kommunale Wärmeplanung: Der Wärmewende Struktur geben 

 

Der Deutsche Bundestag hat am 17. November 2023 das Gesetz für die Wärmeplanung und 

zur Dekarbonisierung der Wärmenetze (WPG) beschlossen. Nach der Zustimmung durch den 

Bundesrat wird es am 1. Januar 2024 in Kraft treten. Großstädte erhalten bis Mitte 2026 Zeit, 

Städte unter 100.000 Einwohner müssen bis spätestens Mitte 2028 einen Wärmeplan aufstel-

len. Mit Blick auf das Gebäudeenergiegesetz als „Schwestergesetz“ gilt der Grundsatz: Zuerst 

sind mögliche Versorgungsoptionen zu prüfen, dann die Entscheidung über die neue Heizung 

im Gebäude zu treffen.  

 

Am Ende sollen Bürger und Unternehmen am Wärmeplan ihrer Kommune ablesen können, 

ob in ihrer Straße ein Anschluss an das Fernwärmenetz kommen soll, das Stromnetz für Wär-

mepumpen verstärkt oder das Gasnetz auf „grüne“ Gase umgerüstet wird. Es braucht Klarheit 

darüber, welche klimaneutralen Wärmeversorgungsoptionen vor Ort entstehen sollen. Doch 

wie gestaltet sich die Umsetzung der kommunalen Wärmeplanung konkret? 

 

Die sächsischen Kommunen und die kommunalen Unternehmen werden die Wärmewende 

maßgeblich planen und umsetzen. Neben einer breiten gesellschaftlichen Beteiligung wird 

eine erfolgreiche Transformation der Wärmewende insbesondere davon abhängen, welche 

Werkzeuge und Hilfestellungen den kommunalen Akteuren an die Hand gegeben werden. Der 

Sächsische Städte- und Gemeindetag und der Verband kommunaler Unternehmen, Landes-

gruppe Sachsen, laden Sie herzlich ein, in der Veranstaltung „Kommunale Wärmeplanung: 

Der Wärmewende Struktur geben“ über die Herausforderungen und Chancen der kommuna-

len Wärmeplanung in Sachsen am 

 

30. Januar 2024, 9:00 – 15:00 Uhr, 
im Wasserkraftwerk Mittweida, 

Weinsdorfer Str. 39, 09648 Mittweida 
 

zu beraten und zu diskutieren. 

 

Für die Anmeldung zur kostenfreien Veranstaltung nutzen Sie bitte den Anmeldelink. Wir bitten 

um eine Registrierung spätestens bis zum 19. Januar 2024. Die Raumkapazität ist begrenzt. 

Es gilt das Datum der Anmeldung. Parkmöglichkeiten finden Sie direkt am Veranstaltungsort. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme sowie eine inhaltsreiche und anregende Veranstaltung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Mischa Woitscheck     Dr. Florian Gräßler 

Geschäftsführer SSG     Geschäftsführer VKU, LG Sachsen 

https://fs.egov.sachsen.de/formcycle/form/provide/7191/


 

Folgendes Programm ist geplant: 

 
Begrüßung der 
Gäste 
 

 
Ralf Leimkühler 
Stellv. Geschäftsführer des Sächsischen Städte- und Gemeindetages 
 

 
Block 1 
9:00 – 10:30 Uhr 
 
Politische Zielstel-
lungen im Praxis-
check 

 
Politische Zielsetzung und Förderung der kommunalen Wärmepla-
nung durch den Bund  
Dr. Jörg Wagner  
Unterabteilungsleiter im Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwick-
lung und Bauwesen 
 
Kommunale Wärmeplanung: Herausforderung und Chance für Sach-
sen 
Dr. Gerd Lippold 
Staatssekretär im Sächsischen Staatsministerium für Energie, Klima-
schutz, Umwelt und Landwirtschaft 
 
Wärmeplanung als strategischer Prozess vor Ort  
Bert Wendsche 
Präsident des Sächsischen Städte- und Gemeindetages, Oberbürger-
meister der Stadt Radebeul 
 
Die kommunale Energiewirtschaft als Treiber der Wärmewende  
Karsten Rogall 
Vorsitzender der VKU-Landesgruppe Sachsen, Geschäftsführer der  
Stadtwerke Leipzig  
 

 
Kaffeepause 
10:30 – 10:50 Uhr 
 

 
Block 2 
10:50 – 12:45 Uhr 
 
Erste Erfahrungen 
mit der kommuna-
len Wärmeplanung 

 
Herausforderungen und fachliche Lösungsansätze in der kommuna-
len Wärmeplanung  
Harald Rapp 
Bereichsleiter Stadtentwicklung der AGFW - Energieeffizienzverband für 
Wärme, Kälte und KWK e. V. 
 
Vorreiter Baden-Württemberg: Erfahrungen und Stand der Kommu-
nalen Wärmeplanung  
Joachim Förster 
Bürgermeister der Gemeinde Nußloch in Baden-Württemberg 
 
Kommunale Wärmeplanung aus der Perspektive eines Stadtwerkes  
Peter Kochan 
Technischer Geschäftsführer der Stadtwerke Pirna 
 
Informations- und Unterstützungsangebote der SAENA  
Dr. Tilman Zimmermann-Werner 
Geschäftsführer der Sächsischen Energieagentur 
 



 
 
Mittagspause mit Imbiss 
12:45 – 13:30 Uhr 
 

 
Block 3 
13:30 – 15:00 Uhr 
 
Podiumsdiskussion 
zur Wärmeplanung 
 

 
Teilnehmer: 
 
- Dr. Stephan Lowis  

Vorstandsvorsitzender der Envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaM) 
 
- Johannes Ecke  

Bürgermeister der Stadt Mügeln 
 

- Karsten Rogall 
Vorsitzender der VKU-Landesgruppe Sachsen, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Leipzig  
 

- Alexander Müller 
Verbandsdirektor des Verbandes der Wohnungs- und Immobilienwirt-
schaft e. V. (vdw Sachsen) 
 

- Harald Rapp  
Bereichsleiter Stadtentwicklung der AGFW - Energieeffizienzverband 
für Wärme, Kälte und KWK e. V. 
 

- Ralf Leimkühler, Moderation 
Stellv. Geschäftsführer des Sächsischen Städte- und Gemeindetages 

 

 
Verabschiedung 
 

 
Dr. Florian Gräßler 
Geschäftsführer des Verbandes kommunaler Unternehmen, Landes-
gruppe Sachsen 
 

 

 


